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Die Wirren im OGrient
Halle 13 Auguſt

Der Reichskanzler Hohenlohe iſt angeblich nicht in Wilhelms
höhe geweſen wegen der Militärſtrafprozeß Reform ſondern wegen
der verwickelten Lage im Orieut Wir haben dieſe Verſion ſchon
in einer der letzten Nummern als wahrſcheinlich bezeichnet aber
gleichzeitig hinzugefügt es würde bei dieſer Gelegenheit wohl auch
zu einer Ausſprache über die Prozeßreform gekommen ſein und
wir möchten weiter hinzufügen daß jedenfalls auch über den dem
nächſtigen Beſuch des Zaren in Deutſchland und in Frankreich
geſprochen worden ſein wird Jm Vordergrunde der Unterredungen
mögen immerhin die Dinge im Orient geſtanden haben und dieſe
ſind auch in der That wichtig genug um ihnen volle Aufmerkſam
keit zu ſchenken

Der Türke iſt und bleibt in Europa der kranke Mann aber
trotz ſeiner Krankheit vermag er ſich noch immer auf der Balkan
halbinſel zu behaupten und die türkiſche Diplomatie entwickelt ein
geradezu erſtaunliches Geſchick den verbündeten Großmächten
Europas bei allen möglichen Anläſſen entgegen zu arbeiten und
die Dinge ſo zu geſtalten daß die Türkei ſchließlich im Vortheil bleibt

Seit Wochen wüthet nun ſchon der Aufſtand auf der ſüdlich von
Griechenland gelegenen zur Türkei gehörigen Jnſel Kreta und
die Mittheilungen über die dort verübten Greuelthaten und Metzeleien
lauten geradezu haarſträubend Der einmal entfeſſelte Fanatismus
der Mohamedaner artet aus in Beſtialität die Blutthaten welche
an den Chriſten verübt werden ſchreien zum Himmel Angeſichts
dieſer entſetzlichen Vorkommniſſe hätten die europäiſchen Großmächte
ſchon längſt die moraliſche Verpflichtung gehabt einzuſchreiten aber
da ſind es zwei Mächte welche ſich hindernd in den Weg ſtellen
Zunächſt Griechenland ſodann England

Was Griechenland betrifft ſo unterſtützt es ſeit Wochen die
kretenſiſchen Aufſtändiſchen durch Waffen Munition und Geld
Woher es das letztere nimmt weiß man nicht recht man kann
darüber nur Vermuthungen haben Griechiſche Offiziere und Unter
offiziere ſind noch in den letzten Tagen nach Kreta deſertirt um
den Aufſtändiſchen zu Hilfe zu kommen Wenn wirklich der Griechen
könig Georgios darüber ſo entrüſtet iſt wie es in den Blättern
heißt und doch dieſer moraliſchen und materiellen Unterſtützung
der Aufſtändiſchen ſeitens ſeiner Landeskinder keinen Einhalt zu
gebieten vermag ſo gäbe es eben noch ein anderes Mittel den
Zuzug zu der Küſte abzuſchneiden und das wäre die Blokade der
Jnſel Kreta durch Kriegsſchiffe der Großmächte Zu einer ſolchen
Blokade iſt aber wie kürzlich ſchon an dieſer Stelle mitgetheilt
wurde England nicht zu bewegen

Die Gründe für dieſe Separation der britiſchen Diplomatie
ſind vorläufig noch nicht klar erſichtlich dieſelbe hat ja im Laufe
der beiden letzten Jahre bei verſchiedenen Gelegenheiten ſo un
glücklich wie möglich operirt und die jüngſten armeniſchen Greuel
wären wahrſcheinlich in dem Umfange wie es geſchehen nicht vor
gekommen wenn England nicht im Geheimen die Armenier auf
geſtachelt und unterſtützt hätte Man nimmt an daß England die
Wirrniſſe auf Kreta benutzt um im Trüben zu fiſchen und für ſich

irgend einen Vortheil hinſichtlich ſeiner Stellung im Mittelmeer
herauszuſchlagen Vorläufig hat die Türkei nicht Truppen genug
um den Aufſtand kurzer Hand niederzuwerfen und ſo wird man
wohl damit rechnen müſſen daß die Zuſammenſtöße der Aufſtändiſchen
mit türkiſchen Truppen und die Greuelthaten noch einige Zeit
fortdauern

Jn den letzten Tagen hat der ruſſiſche Botſchafter in Konſtan
tinopel eine ſehr energiſche Sprache geführt und darauf hin iſt der
bisherige türkiſche Militärgouverneur auf Kreta Abdullah
Paſcha abberufen und ſtatt ſeiner Zichni Paſcha nach Kreta
entſandt worden Ob dieſer Perſonenwechſel irgend welche nennens
werthe Folgen nach ſich ziehen wird muß man abwarten

Der wichtigſte Schritt welcher ſeitens der in erſter Linie in
Betracht kommenden Kretenſer geſchehen iſt iſt die Einſetzung
einer proviſoriſchen Regierung unter ihrem 92 jährigen
Häuptling Koſtakos Voludakis Die Forderungen welche die
Kreter an die Pforte geſtellt hatten ſind von letzterer verworfen
worden ſie will nur den Vertrag von Haleppa und eine Amneſtie
zugeſtehen Dies dürfte jedenfalls das Signal werden daß die
Kreter nunmehr die Vereinigung Kretas mit Griechen
land proklamiren Jſt Das geſchehen ſo läßt ſich mit großer
Wahrſcheinlichkeit annehmen daß der Aufſtand auf der Jnſel ein
allgemeiner wird

Es liegen bis zur Stunde folgende neueren Nachrichten vor
London 12 Auguſt Jn einem augenſcheinlich inſpirirten

Leitartikel über die Kretafrage erklärt der Standard daß
nur eine von den Großmächten verbürgte Autonomie Kreta
Frieden bringen werde Für Zuſtände wie ſolche jetzt auf Kreta
herrſchen gebe es nur ein Heilmittel Ob Kreta unverzüglich
von Griechenland annektirt werden ſolle darüber laſſe ſich ſtreiten
aber das Mindeſte was geſchehen könne ſei ihm die abſoluteſte
Autonomie zu gewähren Wenn Europa irgend etwas in Bezugauf Kreta an wolle müſſe es etwas für die Kreter nicht

etwas für die Pforte thun Die britiſche Regierung würde nicht
fehlgreifen wenn ſie den Mächten Vorſchläge machen würdegemeinſam mit ihr die Autonomie der Jn fet herbeizuführen

Sollte die Antwort ablehnend ſein ſo würde England wenigſtens
ſeine Schuldigkeit gethan ſein Gewiſſen erleichtert haben Die
Verantwortung für die weiteren Uebel die entſtehen dürften
würde auf andere Schultern fallen Sollten Rußland und
Frankreich Einwände erheben ſo würden ſie die Gründe anzu
geben haben die nicht gut vereinbar ſein könnten mit dem grad
ſinnigen Handeln gewöhnlicher Humanität oder einer wahrhaft
friedlichen Politik Wenn ſie ein gerechteres und ſicheres Ver
fahren vorſchlagen könnten ſo möchten ſie es nennen Armenien
war außer unſerem Bereich ſonſt hätten wir beſchloſſen zu
handeln aber Kreta nimmt eine ganz andere Stellung ein und
jene Metzeleien und Ausſchreitungen die ein Skandal für unſere
vielgerühmte Humanität ſind müſſen ein Ende erreichen Die
Meldung des Daily Chronicle von einer Verſtändigung
zwiſchen England und Rußland bezüglich Kretas hat ſich bis
jetzt nicht beſtätigt Das einzige Zugeſtändniß zu dem ſich die
Pforte bereit erklärt hat iſt die Amneſtirung der Aufſtändiſchen

Athen 12 Auguſt Die türkiſchen Greuel in der
Provinz Heraklion werden fortgeſetzt Bewaffnete muſel
männiſche Schaaren haben die Chriſtendörfer Episcopi

h TSgurnokephalo Aitani und das Kloſter AngarathoEhriſt o geplündert und verbrannt und alle Telegraphendrähte im

Jnnern zerſchnitten Der Gouverneur von Heraklion verſuchte
den Auszug dieſer Schaaren zu verhindern mußte aber vor der
meuteriſchen Haltung zurückweichen Auch aus der Provinz
Rethymo werden ſchauerliche Ausſchreitungen des türkiſchen
Pöbels gemeldet doch ſtieß dieſer auf Vorpoſten der Jnſurgenten
und erlikt bedeutende Verluſte Als der Gouverneur verſuchte
muſelmänniſche Rädelsführer zu verhaften nahm der Pöbel eine
ſo drohende Haltung an daß der Paſcha ihn gewähren laſſen
mußte Jn Rethymo befinden ſich 7000 Muſelmanen und
2 Tauſend chriſtliche Flüchtlinge Erſteren ſchenkte der Sultan
45 000 Piaſter als Unterſtützung Die Auswanderung der chriſt
lichen Familien aus Heraklion und Kanea nach Griechenland
dauert fort aus Rethymo mit großen Schwierigkeiten welche
die Behörden veranlaſſen Jn Athen und Piräus ſind ſchon
über 10000 Flüchtlinge verſammelt die von der Regierung
ernährt werden Angeſichts der letzten Greuel ſcheint die
Regierung entſchloſſen zu ſein von weiterer Strenge gegen die
privatliche Unterſtützung des kretenſiſchen Aufſtandes
Abſtand zu nehmen Jedenfalls wäre eine ſolche Strenge
gegenüber der aufgeregten Volksſtimmung mit größter Gefahr
verbunden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſerverweilt in Wilhelmshohe die Nachrichten über ſein Befinden

lauten befriedigend Geſtern nahm der Monarch die Vorträge
der Chefs des Militär und des Civilkabinets entgegen Heute
wurde der kommandirende General des 11 Armeekorps v Wittich
vom Kaiſer empfangen

GSolgender kaiſerlicher Erlaß wird in der neueſten
Nummer des Reichsanzeiger veröffentlicht Zu Meinem lebhaften
Bedaueru hat Mich eine Unpäßlichkeit genöthigt auf die ſchon ſeit
Monaten geplaute Reiſe nach Weſel Ruhrort und Eſſen zu ver
zichten Es iſt Mir dies um ſo ſchmerzlicher geweſen als es Mir
eine hohe Freude bereitet haben würde aus Anlaß der Wieder
einweihung des hehren Gotteshauſes der Willibrordikirche in Weſel
altangeſtammte Lande Meiner Krone zu beſuchen und deren treue
Bewohner zu begrüßen Mit wahrer Befriedigung und großer
Freude haben Mich daher die Berichte über den jubelnden Willkomm
und die warmen Huldigungen erfüllt mit denen Meine Gemahlin
Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin und Mein Bruder Seine
Königliche Hoheit der Prinz Heinrich von Preußen an allen Orten
die ſie berührt haben empfangen worden ſind Die begeiſterten
Kundgebungen der Anhänglichkeit an Mich und Mein Haus aus
allen Kreiſen der Bevölkerung und die herrlichen Veranſtaltungen
der verſchiedenartigſten Begrüßungsformen werden Mir wie Meiner
Gemahlin und Meinem Bruder ſtets in freudigſter Erinnerung
bleiben Jndem Jch daher Allen welche zu einem ſo ſchönen Verlauf
der feſtlichen Tage beigetragen haben Meinen und Meiner Gemahlin

innigen Dank ausſpreche will Jch der Stadt Weſel für ihren
Rathhausſaal welcher bereits mit einer ſtattlichen Reihe von Ge
mälden Meiner Ahnen geſchmückt iſt Mein eigenes Bildniß hiermit

Zwei Feinde
Roman von B Coronhy

34 Fortſetzung Machdrug verboten
Häng nicht immer ſolchen Gedanken nach Hans ſagtedie alte Frau begütigend bei Tag ſieht ſich Vieles freund

licher an gönn Dir ein paar Stunden Schlafes
Du willſt mir nicht Rede ſtehen rief er ungeduldig

Auf s Gewiſſen frag ich Dich jetzt glaubt Hildegard an
mich ja oder nein Sieh mich einmal feſt an und ſag ob
ſie überzeugt iſt daß ich unrecht angeklagt war

Sie war von jeher zu ehrlich geweſen um ſelbſt in der
beſten Abſicht lügen zu können ſo ſtotterte ſie denn auch einige
oerlegene Worte und ſagte endlich als ſie ſich mühſam gefaßt hatte

Eingeſtehen wollte mir s das Mädchen ja niemals ſo recht Sie
iſt gerade ſo verſchloſſen wie ihre Mutter war Man muß es ihr
immer an den Augen anſehen was ſie denkt und wie s ihr zu

Muth iſt
Sprich s nur offen aus erwiderte Rainer mit unter

drückter Stimme Sie meint die alte Waldhexe müſſe das
Richtige getroffen haben mit ihrer Behauptung daß ich über
die Mauer ſtieg und die bunten Lappen anzündete Sie iſt
ja auch meinem Verbot zuwider heimlich zu der Alten gelaufen
warum ſollte ſie alſo ihr nicht mehr glauben als mir Herr
des Himmels fuhr er in heftigen Zorn ausbrechend fort
wie ſchlecht und undankbar iſt das Meinen Abgott hab ich

aus ihr gemacht und ſo werd ich beſtraft dafür Nichts gar
nichts ſoll man lieben auf der Welt Narrheit iſt s das Herz
an ein menſchliches Weſen zu hängen mag es nun Weib oder
Kind heißen Erſt dann wenn man ein Stück Eis in der
Bruſt herumträgt wird s einem wohl Der Hund iſt mit
lautem Freudengebell an mir in die Höhe geſprungen mein
Pferd hat mir entgegengewiehert die unvernünftigen Thiere
wiſſen mehr von Treue und Anhänglichkeit als ſie von der

ich gemeint hab ſie würde mich eines Tages für meine trau
rige Vergangenheit entſchädigen Lieber gar kein Kind als ein
ſolches

Verſündige Dich nicht Hans rief die Mutter ſtreng und
mahnend Es könnt Dich reuen ſo frevelhaft geſprochen zu
haben Du thuſt dem Mädchen unrecht Wenn ein banger
Zweifel ſie ängſtigt und quält ſo iſt es Deine Schuld War
um mußte ſie es immer und immer wieder mit anhören wie
ſehr Du den Freiherrn haſſeſt Warum Zeugin Deiner wilden
Zornesausbrüche ſein als der Pavillon erbaut wurde Sowas
prägt ſich einem jungen Gemüth tief ein Jch warnte Dich
Wohl niemals wäre die Anklage erhoben worden hätteſt Du
Dich zu mäßigen gewußt und nicht die Leute gezwungen eine
ſchlechte Meinung von Dir zu faſſen Mir wurden oft die Augen
feucht wenn ich s erfuhr daß es von Dir hieß Wenn er ein
mal dem Herrn von Hohenfels was anthun kann dann ge
ſchieht ss gewiß Siehſt Du derlei ſpricht ſich herum Der
Argwohn iſt geweckt Er lauert im Dunkeln und bei der
erſten Gelegenheit bricht er hervor Jſt Hildegard wirklich irr
an Dir geworden ſo darfſt Du ihr nicht zürnen
Mir macht es ohnedem bittere Sorge daß ſie nicht
mehr ſo blühend ausſieht wie früher Zart war ſie
ja von jeher aber jetzt iſt etwas in ihren Geſichtszügen
und in ihrer ganzen Haltung was mir nicht gefallen will weil
es gar keinen Lebensmuth ausdrückt So härmt ſich Doch
nun genug für heute Schlaf wohl Hans und ſei unverzagt
Die Wahrheit wird ſchon an den Tag kommen

Er winkte ihr zu und wandte ſich ab aber als ſie längſt
zur Ruhe gegangen war ſtand er noch an derſelben Stelle
Die Worte der Mutter Sie härmt ſich wollten ihm nicht
aus dem Sinn Der Gram war ja auch die Krankheit ge
weſen welcher die einſt ſo geliebte Frau erlag Sie war e
ſtorben weil Freude und Lebensluſt gegangen weil ihr der
Sonnenſchein fehlte Und das Kind glich ihr ſo Zug für Zug

Wenn er die zweite Hildegard zum ewigen Schlummer betten
müßte wie die erſte Die Hünengeſtalt des einſamen Mannes
erbebte vor innerer Qual bei dieſem Gedanken

Mein Gott zund Herr laß es ungeſagt ſein was mir
der Zorn erpreßte ächzte er So war s nicht gemeint
ſo nicht Mein einziges Gut mein Alles iſt ſie Den letzten
Blutstropfen geb ich hin für ſie Erhalte ſie mir wenn ich
nicht verzweifeln ſoll an Deiner Barmherzigkeit Ja ja
wie ein Engel der die Flügel ausbreiten will iſt ſie anzuſehen
Was für ein Fluch liegt auf mir daß ich immer diejenigen
unglücklich mache die mir das Theuerſte auf der Welt ſind
Arme kleine Hildegard Jch war ſo hart und unfreundlich mit
ihr Thränen ſtanden ihr in den Augen daß ſie wie thau
ſchwere Kornblumen ausſahen

Eigenthümliche Weichheit verbreitete ſich über ſein unſchönes
Geſicht Er ſchlich auf den Korridor hinaus und ging bis
an die Schlafſtube des Mädchens dort blieb er ſtehen
legte die Hand auf die Klinke und drückte dieſe vorſichtig nieder
ſodaß die Thür ſich geräuſchlos öffnete Er trat nicht ein
ſondern blickte durch den Spalt Das Nachtlämpchen verbreitete
einen ſchwachen Lichtſchimmer der nur die Umriſſe der zarten
Geſtalt erkennen ließ Rainer s Lippen bewegten ſich es
drängte ihn den Namen des geliebten Kindes zu rufen Hätte
er es gethan hätte die Rührung welche jetzt die Seele des
ſonſt ſo rauhen Mannes erfüllte auch in dem Tone ſeiner
Stimme gezittert ſo würde Hildegard vielleicht den Muth gefunden haben ihm ihr ſchwer belaſtetes Herz zu öffnen aber

nachdem er lange den unruhigen Athemzügen der Schlummern
den gelauſcht hatte entfernte er ſich ſchweigend und als ihm
das Mädchen am nächſten Morgen entgegentrat da zeigte ſein
Geſicht wieder den gewöhnlichen herben finſtern Ausdruck

12 Kapitel
Freigeſprochen aber nicht gerechtfertiat Das heit ver
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Seite 3 Freitagverleihen Jch beauftrage Sie dieſen Evlaß zu veröffentlichen
Wilhehnshöhe den 11 Auguſt 1896 Wilhelm R An den
Ober Präſidenten der Rheinprovinz

Die Kaiſerin hat aus Wilhelmshöhe an Geheimrath
Krupp folgendes Telegramm gerichtet Jch kann es mir nicht
verſagen Jhnen und Jhrer Gemahlin meinen Dank für die in
Jhrem Hauſe und inmitten Jhres Wirkungskreiſes verlebten Stunden
zu wiederholen Es iſt mir eine große Freude geweſen aus perſön
licher Anſchauung die mannigfachen Einrichtungen kennen zu lernen
durch welche ſich der Geiſt einer von Herzen kommenden Fürſorge
für alle Angehörigen des großartigen Unternehmens kund giebt das
von Jhrem hoch geachteten ſeligen Vater geſchaffen von Jhnen und
Jhrer Gemahlin im Sinne Jhrer Ettern fortgeführt und ausgedehnt
wird Der mir zu Theil gewordene Eindruck und der mir überall
bereitete herzliche mich wahrhaft bewegende Empfang worüber ich
dem Kaiſer ſoeben berichtet gewähren mir eine dankbar bewahrte
freudige Erinnerung Auguſte Victoria

Her kommandirende General v Wittich dem
kürzkich der Kaiſer einen Beſuch abgeſtattet hat und der heute vom
Kaiſer empfangen wurde iſt vor einigen Monaten in einem hieſigen
Blatte als eventueller künftiger Kriegsminiſter bezeichnet worden

Profeſſor Schweninger befindet ſich ſeit mehreren
Tagen in Friedrichsruh Die geplante Reiſe nach London zu
Li Hung Tſchang hat er bisher noch nicht ausgeführt und es iſt
auch zweifelhaft geworden ob er ſich nach London begeben wird

Der Juſtizminiſter hat eine Verfügung erlaſſen in
der er allen Amtsgerichten empfiehlt den Bauhandwerkerin
Einſicht in die Grundbücher der Grundſtücke zu denen ſie Material
oder Arbeiten geliefert haben zu geſtatten ohne daß ſie die Er
laubniß des Bauunternehmers nachzuſuchen brauchen Um Einſicht
in das Grundbuch zu erlangen iſt es nur erforderlich daß die
Bauhandwerker dem Grundbuchrichter gegenüber den Nachweis
führen daß ſie zu dem Bau Arbeiten oder Material geliefert
haben reſp vertragsmäßig liefern ſollen

Ueber die Zeiteintheilung für das bevorſtehende
Kaiſermanöver macht die Poſt folgende authentiſche Mit
theilungen Das XII ſächſiſche Armeekorps rückt unmittelbar nach
der am 3 September bei Zeithain ſtattfindenden Parade nach dem
Manövergelände ab welches am 5 und 7 September erreicht
wird Am S8 und 9 finden Kriegsmärſche ſtatt denen ſich am
10 11 und 12 das eigentliche Manöver anſchließt Vom
8 September ab nimmt auch die dem XII Armeekorps zugetheilte
8 Diviſion an den Kriegsmärſchen und Manövern Theil Das
VI Armeekorps wird am 7 und 8 September per Bahn nach
dem Manövergelände befördert

Stettin 12 Auguſt Der XII allgemeine Vereinstag der
tand wirthſchaftlichen Genoſſenſchaften wurde heute er
Iffnet Jm Auftrage des Landwirthſchaftsminiſters war Geh

rath Conrad als Vertreter des Juſtizminiſters Land
richter Fritze erſchienen Auch der Präſident der Preußiſchen
Eentralgenoſſenſchaftskaſſe Freiherr v Huene war bei der Er
Ffnung zugegenKen 12 Auguſt Der Kölniſcheu Zeitung wird aus

Berkin telegraphirt Die Nachricht des Temps daß die
ſpaniſche Regierung den Mächten wegen der Haltung Amerikas
in der kubaniſchen Angelegenheit ein Rundſchreiben zu
übermitteln beabſichtige wird nicht für richtig gehalten Nach der
letzten Erklärung des Präſidenten Cleveland iſt nicht wohl zu
erſehen wie eine ſolche Vermittelung in praktiſcher Weiſe erfolgen
ſollte Cleveland hat ſich ernſt und nachdrücklich für die Aufrecht
erhaltung der Neutralität ausgeſprochen und es darf angenommenwerden daß er ſeinen Vorſchriften auch Gehorſam verſchaſſen werde

ſoweit es in der Macht der amerikaniſchen Centralregierung liegt
Alles um was die Mächte allenfalls in freundſchaftlicher WeiſeAmerika bitten könnten iſt ſomit zum Voraus bewilligt und neuere
ſtrengere Vorſtellungen in dieſem Sinne könnten nur für einen
Beweis des Mißtrauens gegen Cleveland für das kein ausreichender
Grund vorliegt angeſehen werden Es ſei daher ganz erklärlichdaß die ſpaniſche Regierung die Abſendung ihres Rundſchreibens

vorerft verzögert habe

Homburg v d 12 Auguſt Der Prinz von Wales
trifft vorausſichtlich morgen zu längerem Aufenthalte hier ein

Frankfurt a 12 Auguſt Die Frankf Ztg bringt
eine intereſſante Mittheilung welche an eine Meldung des
Wormſer Polizeiberichts vom 11 d M anknüpft Danach war
daſelbſt am Montag ein Fabrikant aus Altona angehalten
worden welcher den Werkmeiſter eines Wormſer Fabrikanten durch
Verſprechungen zu beſtimmen ſuchte Einrichtungen und Fabrikations
geheimniſſe zum Zwecke des Wettbewerbs ihm mitzutheilen worauf
der Werkmeiſter jedoch nicht einging Wie die Frankf Ztg
hierzu erfährt hat ſich der Altonger Fabrikant aus demſelben
Grunde in die Räume des Wormſer Fabrikanten eingeſchlichen um
ſeinen Zweck zu erreichen Der Unbekannte wurde angehalten als
er mit dem Abendzuge nach Mainz abdampfen wollte Er ſpielte
ſich zunächſt als Reichstagsabgeordneter auf dann wurde jedoch

General Auzeiger für Halle and den Saalkreis
ſeine Perſon feſtgeſtellt Es war der preußiſche Landtagsabgeordnete
Joſ H Mohr Jnhaber der Firma A L Mohr aus Altona
Bahrenfeld Der Straſantrag gegen denſelben iſt bereits geſtellte Minchen 12 Auguſt Pas Kriegs Miniſterium hat nach

der Allgem Ztg durch einen vor kurzem ergangenen Erlaß an
geordnet die bei den Militär Untergerichten zur Verhandlungkommenden Straffälle künftig in gleicher Weiſe wie bei den

MilitärBezirksgerichten durch Anſchlag an Tafeln bekannt zu
geben die an den Gebäuden in welchen ſich das Sitzungslokal be
findet anzubringen und allgemein zugänglich zu halten ſind

Jtalien
Rom 12 Auguſt Die Agenzia Stefani veröffentlicht

folgende Note Mehrere Blätter ſprechen von Vorbereitungen
welche die Regierung im Hinblick auf die Wiederaufnahme
der Feindſeligkeiten in Afrika treffen würde und benutzen
dieſe Gelegenheit um durchaus falſche Nachrichten zu veröffent
kichen Wir ſind ermächtigt zu erklären daß die Regierung ob
wohl ſie thut und thun wird was ihr obliegt um m egenetwaige Ueberraſchungen ſicher zu ſtellen bisher keine aßreget

ergriffen hat welche neue kriegeriſche Ereigniſſe als wahrſcheinlich
oder demnächſt bevorſtehend erſcheinen laſſen könnte Es ſind keine
Maßnahmen getroffen worden und es haben keine Aushebungen
ſtattgefunden mit Ausnahme derjenigen für den gewöhnlichen
Dienſt Auch ſind keine Laſtthiere angekauft worden da ſolche
über die gewöhnlichen Bedürfniſſe hinaus vorhanden ſind

Grofſjbritaunnien
London 12 Auguſt Nach einer Meldung der Times

aus Kanea hat die revolutionäre Verſammlung ein
Schreiben an die Deputirten in Kanea gerichtet in welchem die
Bereitwilligkeit ausgedrückt wird das Ergebniß des Vorgehens der
Mächte zu Gunſten Kretas abzuwarten Einer Meldung der
Times aus Singapore zufolge beſiegte eine kleinere japaniſche

See die Aufſtändiſchen in Formoſa vollkommen
Die Ruhe iſt wieder hergeſtellt

Rußland
Riga 12 Auguſt Nach hier eingegangener amtlicher Nach

richt aus Petersburg hat das Unterrichtsminiſterium angeordnet
daß die vollſtändige Erſetzung der deutſchen Unterrichts
ſprache am Rigaer Polytechnikum durch die ruſſiſche bis zum
Jahre 1898 beendet werde

Orient
Athen 12 Auguſt Die Vereinigung Kretas mit

Griechenland iſt noch nicht verkündet worden doch hat ſich auf
Kreta die revolutionäre Verſammlung gebildet um dieſe Ver
einigung demnächſt zu verkündigen Die Verkündigung wird das
Zeichen für eine Ausdehnung des Aufſtandes über die ganze Juſelſein Jn dem Diſtrikte von Kandia herrſcht dollſtandige

Anarchie Die Muſelmanen haben weitere vier Dörfer in Brand
geſteckt Einige Perſonen legen der langen Beſprechung
welche der König geſtern mit dem Kriegsminiſter dem Miniſter
des Auswärtigen und dem Miniſterpräſidenten hatte große Wichtig
keit bei Es herrſcht lebhafte Erregung Nach einem Telegramm
der Aſty aus Lariſſa hätte bei Vodena in Mazedonien ein
Kampf zwiſchen 150 Aufſtändiſchen und 500 Nizams
ſtattgefunden Nach vierſtündigem Kampfe ſei der Häuptling
Katarachia den Aufſtändiſchen zu Hilfe gekommen und habe die
Türken welche 50 Todte verloren hätten in die Flucht geſchlagen
Griechiſche Banden rückten fortwährend vor Ein Schiff welches
Offiziere die ſich heimlich nach Kreta eingeſchifft hatten
verfolgte erreichte dieſelben bei der Jnſel Cerigo Die Offiziere
weigerten ſich jedoch den Befehl zur Rückkehr zu befolgen drohten
mit Widerſtand und ſetzten die Fahrt nach Kreta fort

ſten
Teheran 12 Auguſt Der Mörder des Schahs RNaſſr

eddin wurde heute im Beiſein einer großen Volksmenge durch
den Strang hingerichtet

Amerika
Newyork 12 Auguſt Der Präſidentſchaftskandidat Bryaniſt geftern Abend hier angekommen und wurde enthuſiaſtiſch

empfangen

Ans der ümgebung
h Brachſtedt 12 Auguſt Schwer verletzt Heute Nachmittag

fiel die Dienſtmagd Hädicke aus Rieda in Dienſten beim Gutsbeſitzer
Gießler bei den Erntearbeiten ſo unglücklich in eine Senſe daß ihr die
Wadenmuskeln am linken Beine in ſchwerer Weiſe durchſchnitten wurden
Die Verletzung hatte einen ſtarken Blutverluſt zur Folge und machte die
Ueberführung der Magd nach der von Bramann ſchen Klinik in Halle
nothwendig

s Brehna 12 Auguſt Ueberfahren Beim Einfahren von
Getreide kam heute Vormittag der bei dem Gutsbeſitzer Fiedler in

Glebitzſch bedienſtete Knecht Carl Donath aus Quetz zu Schaden
Als derſelbe nach der Zugleine greifen wollte erfaßte ihn ein Vorderrad

fehmt und geächtet Das bedeutet geringſchätzende Blicke tief
verletzende Bemerkungen die mehr errathen als verſtanden
werden tauſenderlei Kränkungen deren man ſich ſo wenig zu
erwehren vermag als der Stiche eines Weſpenſchwarmes Streit
mit Rainer anzufangen wagte niemand aber zu verſtehen gab
man es ihm von allen Seiten daß er ein Ausgeſtoßener war
und ſeine Erbitterung darüber wuchs von Tag zu Tag Er
lauerte förmlich auf eine Gelegenheit dem Grimme Luft zu
machen aber dieſe kam nicht denn jeder kannte ſeine maßloſe
Heftigkeit zu gut um ſie herausfordern zu wollen Daß man
ihm auswich daß die wenigen Perſonen mit denen er früher
verkehrte einen andern Weg einſchlugen wenn ſie ihn von fern
erblickten daß viele Landwirthe ihre geſchäftlichen Beziehungen
in welchen ſie zu ihm ſtanden abbrachen das mußte er
dulden ohne Rechenſchaft von den Betreffenden fordern zu können
Ein Wunder war es auch nicht wenn man ihn zu vermeiden
ſtrebte Denn er ſah jetzt wirklich aus wie ein Mann der
mit der menſchlichen Geſellſchaft gebrochen hat Der graue
Bart das tief in die gefurchte Stirn hängende Haar machten
die fahle Geſichtsfarbe und das Glühen der Augen noch auf
fallender Zuweilen kam es auch wie verzweifelter Trotz über
ihn dann beſuchte er die öffentlichen Lokale ünd wenn er be
merkte daß manche der Anweſenden ihn anſahen und ſich in
flüſterndem Ton unterhielten ſo fixirte er ſich mit ſo wildem
drohendem Ausdruck daß ſie ſich abwandten um ihn nicht zum
Aeußerſten zu reizen Schlimmer aber war es noch im eigenen
Hauſe Da ſchienen Trübſal und Kummer ihre bleibende Wohn
ſtätte aufgeſchlagen zu haben Ein finſterer Geiſt waltete im
Edelhof Auch die ſonſt alles mildernde Zeit vermochte nicht
wohlthätig zu wirken Monate vergingen der üppigen Pracht
des Sommers folgte die ernſte Schönheit des Herbſtes auch
ſie ſchwand Eis und Schnee bauten einen glitzernden Wallzwiſchen den beiden Nachbargütern und als dager unter den

warmen Strahlen der Frühlingsſonne ſchmolz die erſten a
ich ſchüchtern und ierig hervorwagten wonnig erzitterndn e Vergeenſteſte h da ſtürmte Rainer eines

v

Tages wie toll in den Forſt hinein Er glich einem dem
Jrrenhaus Entſprungenen Wiederholt ſchlug er ſich mit der
Fauſt vor die Stirn oder fuhr mit beiden Händen in ſein
Haar Flüche murmelnd und zum Himmel emporſtarrend als
wolle er dieſen verantwortlich machen für ſein Leid das ihn
getroffen Zuweilen blieb er auch ſtehen lehnte den Kopf an
einen der mit Moos bewachſenen Baumſtämme und ſtöhnte auf
wie ein todwundes Thier Qualvolle Angſt und unbezähm
bare Wuth rangen in ſeiner Bruſt Jm Schloſſe war das
Glück eingezogen Jubel und Freude herrſchten dort Von
Atlaswogen und koſtbaren Spitzen umgeben ſchlief ein Erbe
des edlen Namens in der vergoldeten Wiege So ſollte alſo
das Geſchlecht der Freiherren von Hohenfels fortbeſtehen Mit
frohem Stolz durfte Gisbert auf ſeinen Sohn blicken und
während tauſend goldige Hoffnungen ſich an dieſes junge Leben
knüpften lauerte der Tod an der Schwelle des Edelhofes
Menſchliche Macht konnte das grinſende Geſpenſt nicht bannen
welches die Knochenhand nach einer holden lieblichen Beute
ausſtreckte Hildegard welkte ſichtlich dahin

Hildegard war weder krank noch klagte ſie wurde jedoch
immer bleicher und ſtiller Jhre Schönheit hatte nicht gelitten
erſchien aber jetzt faſt zu zart und unirdiſch und wenn die blauen

Augen träumeriſch und wehmüthig in die e h hin
ausblickten meinte man einen Abſchiedsgruß in ihnen zu leſen

Sie härmt ſich hatte die Großmutter geſagt und die
Aerzte welche der beſorgte Mann nicht müde wurde herbei
zurufen erklärten Nur ihr Gemüth iſt leidend Ach das
war es ja eben Dem Gram ließ ſich nicht wehren Wie
ein langſam ſchleichendes Gift führte er das Mädchen dem
Grabe zu All den Jammer den er vor Jahren durchlebt
hatte empfand Rainer auf s neue

Fortſetzung folgt

Borausſichtliches Wetter am 14 Auguſt 1896

14 Auguſt Kr 190des Wagens zog ihn zu Boden und rollte über das rechte Bein hinwegEr mude nach der Künt des Prof von Bramann in Halle gebracht

woſelbſt ein Knöchelbruch feſtgeſtellt wurde
Schkeuditz 12 Auguſt Feuersgefahr Am Montag Nach

mittag konnte leicht ein größerer Brand entſtehen Beim Spielen mit
Streichhölzern war das 21 jährige Kind des Arbeiters Thieme Halleſche
Straße 17 wohnhaft dem Bette zu nahe gekommen welches ſofort Feuer
gefangen hatte Es t Nachbarsleuten das Feuer zu dämpfen und
größeren Schaden zu verhüten Das Kind hat nicht unerheliche Brand
wunden davongetragen Die Eltern waren auf dem Felde mit Ernte
arbeiten beſchäftigt während die älteren Geſchwiſter auf dem Hofe ſpielten
und das Kind allein in der Wohnung gwnageinſen hatten

h Niemberg 12 Auguſt Ueberfahren Als der bejahrte
Ochſenknecht Eſſebier von hier heute Nachmittag mit einem Jauchewagen
des hieſigen Rittergutes die Dorſſtraße paſſirte ſtieß der Wagen e
mehrere größere Steine und der Führer des Geſchirres ſtürzte in Folge
des Ruckes aus der Schoßkelle und wurde überfahren r erlitt Brüche
des rechten Ober und Unterarmes ſowie Quetſchungen des Kopfes und
eines Beines ſodaß ſeine Ueberführung nach der v Bramann ſchen Klinik
in Halle erforderlich war

12 Auguſt Brunnenfeſt Bahnbau Das
Brunnenfeſt wird hier in dieſem Jahre am 30 P in üblicher Weiſe
gefeiert Am Sonnabend iſt die neue Bahnlinie Merſeburg Schaf
ſtädt zum erſten Male von einem Reviſionszuge befahren worden Jn
demſelben befanden ſich mehrere höhere Eiſenbahnbeamte aus Erfurt und
Weißenfels Dieſelben ſollen ſich über die Ausführung der Neubauſtrecke
ſehr befriedigt ausgeſprochen haben Der Perſonen und Hnſtige Güterverkehr dürfte Lercieſichttch Anfangs Oktober eröffnet werden Vorläufig

ſollen von dieſem Zeitpunkte ab drei Züge täglich nach jeder hin
verkehren Erſt mit der Fertigſtellung der Bahnſtrecke Lauchſtädt Schlettau
wird der volle Betrieb mit 4 Zügen hin und r eingerichtet

R Vennſtedt 12 Auguſt Unfall Veteranen Der 11 Jahrealte Sohn des Maurer O Baum zog ſich dadurch eine erhebliche
Quetſchung der linken Hand zu daß er beim Wäſcherollen mit derſelben
in das Getriebe der Drehrolle gerieth Der Verletzte wurde der
v Bramann ſchen Klinik in Halle zugeführt Sämmtliche hier lebende
Veteranen ſind dem Deutſchen Veteranenverbande welcher ſeinen Sitz in
Leipzig hat beigetreten

A Zörbig 12 Auguſt Bahnbau Jn geſtriger Stadtverordneten
Sitzung wurde u A auch über Ankauf des zur Eiſenbahn Bitterfeld
Zörbig Stumsdorf erforderlichen Bodens verhandelt Der Werth
der einzelnen Parzellen war in verſchiedenen Sitzungen durch eine gemiſchte
Kommmiſſion feſtgeſetzt und ſchwankt pro ar zwiſchen 45 300 Mk letzterer
Preis für Gartenland Es handelt ſich im Ganzen um 127 einzelne
Parzellen welche einen Flächeninhalt von ca 45 Morgen umfaſſen Mit
26 Beſitzern iſt eine Einigung nicht erfolgt und wird ſomit das Ent
eignungsverfahren einzutreten haben Der Bahnbau ſelbſt wird auf
Station IV Stumsdorf görbig in einigen Wochen beginnen nachdem der
Zuſchlag an den Unternehmer in den nächſten Tagen erfolgt ſein wird
Jm ſog Stackendorfer Buſch bei Sandersdorf iſt man mit dem Abholzen
der Bäume auf dem zur Bahn erforderlichen Areal beſchäftigt

Eisleben 12 Auguſt Brandſchaden Jn einer der letzten
Nächte brach in der Grabenſtraße 64/65 in der Räucherkammer des
Fleiſchermeiſters Hübner auf bisher noch unaufgeklärte Weiſe Feuer
aus und vernichtete den ganzen Fleiſchwaarenbeſtand im Werthe von
400 Mk Das Feuer welches erſt am frühen Morgen entdeckt wurde
als es ſchon im ſtarken Rückgange begriffen war hätte bei nur geringer
Defektheit der Kammer für die Bewohner verhängnißvoll werden können

pk Sandersleben 12 Auguſt Militäriſches BegräbnißGeſtern erfolgte unter Vadeigung des Gemeinderathes der Kombattanten

vereinigung und des hieſigen Kriegervereins die Beerdigung des am
Sonntag früh plötzlich verſtorbenen u Gottfried Hauſe eines
mit dem Eiſernen Kreuze geſchmückten Veteranen aus dem letzten Kriege
Hauſe gehörte ſeiner Zeit dem Salzwedler Ulanenregiment Nr 16 an
welches bekanntlich zuſammen mit dem Halberſtädter KüraſſierregimentNr 7 am 16 Auguſt 1870 durch ſeinen einzig daſtehenden ſogenannten

Todesritt den Sieg von Mars la Tour erringen half Der Verſtorbene
ein bis zu ſeinem Tode pflichttreuer Beamter hatte ſich damals als
Ulanenſergeant in hervorragender Weiſe ausgezeichnet ſo daß er mit dem
Eiſernen Kreuze dekorirt wurde

m Naumburg 12 Auguſt Durch einen Meſſerſtich wurde
vorgeſtern Nacht der Mühltnecht Köttnitz in Schönburg am linken Auge
ſchwer verletzt Derſelbe wollte einem an einer r betheiligten
Mühlknappen beiſtehen dabei erhielt er von einem der Burſchen die ſich
auf dem Heimwege von einem Tanzvergnügen befanden und in Streit
gerathen waren den verhängnißvollen Stich Die Verletzung machte ſeine
Ueberführung nach der Königlichen Augenklinik in Halle erforderlich

Bitterfeld 12 Auguſt Bahnbau Fohlen und Stuten
ſchau Dem Privatingenieur iſt vom Miniſter die
Konzeffion für den Bau der Bahnverbindung Bitterfeld Dübenertheilt worden Die Bahn wird vorausſichtlich ſchmalſpurig werden und

entweder bei Pouch oder bei Röſa die Mulde überſchreiten Der Pferde
zuchtverein Bitterfeld Delitzſch wird wie ſchon erwähnt ſeine zweite dies
jährige Fohlen und Stutenſchau am 5 September auf der Pfingſtwieſe
in Eilenburg abhalten Zu der damit verbundenen Prämiirung ſtehen
ausreichende Mittel zur Verfügung Der Schriſtführer des Vereins Lehrer
Lucas zu Werbelin bei Zſchortau nimmt bis zum 31 Auguſt An
meldungen zur Schau entgegene Werigerode 12 Auguſt Ein Grubeneinſturz hat ſich
geſtern früh im Oberharze ereignet Etwa gegen 5 Uhr iſt die Grube
Hans Braunſchweiger Schacht Stunde oberhalb der Bergſtadt Wilde
mann vier Leitern unter Tage belegen vollſtändig zuſammengeſtürzt
Glücklicherweiſe iſt der Zuſammenbruch ohne irgend einen ſonſtigen Unfall
abgelaufen Die Belegſchaft iſt nach dem Wildemann benachbarten Berg
orte Grund befohlen und auf den dortigen Gruben vertheilt Es wird
wohl ziemlich lange dauern bis der Schacht wieder gangbar gemacht iſt

Lokales
er Nachdruck unſerer Origtnal Kokal Berichte iſt nur mit Quellenang ade geſtaite

Halle 13 Auguſt
Präſident des Landgerichts Laut Meldung aus Hannover

iſt Gerichtsdirektor Schmidt der bekanntlich Vorſitzender in den Prozeſſen
Leuß Schnutz und Schoeler geweſen zum Präſidenten des Landgerichts
in Halle a S ernannt worden Wir geben dieſe Nachricht des Berl
Tagebl unter Vorbehalt wieder an hieſiger maßgebender Stelle iſt nichts
davon bekannt

Auszeichnungen Wie der Reichsanzeiger meldet iſt die Er
laubniß zur e der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien
ertheilt und zwar des Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes erſter Klaſſe
dem Berghauptmann Freiherrn von der Heyden Rynſch zu Halle
der KommandeurJnſignien zweiter Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen
HausOrdens Albrecht s des Bären dem Geheimen Bergrath von Rohn
u Halleo nirolle der Viehmärkte Die Landwirthſchaftskammer für die

rovinz Sachſen hat in einem dem Landwirthſchaftsminiſter erſtatteten
utachten über die Mitwirkung der Landwirthſchaftskammern

bei der Verwaltung und den Preisnotirungen an den
Viehmärkten ſich dahin ausgeſprochen daß ſoweit Schlachtviehmärke
in Betracht kommen die Methode des Handels die Methode der Preis
notirung und ſchließlich das Kommiſſionsweſen der Aenderung bedürftig
ſeien Der Staat müſſe durch geſetzliche Maßregeln die alleinige Preis
notirung nach Lebensgewicht allgemein einführen Die Preiſe ſeien nicht
als Durchſchnittspreiſe feſtzuſtellen ſondern als höchſte und niedrigſte unter
Weglaſſung von Liebhaberpreiſen zu notiren Die amtliche Notirung
habe durch eine aus den Vertretern ſämmtlicher Jntereſſentengruppen
Kommune Landwirthſchaftsktammer Handel und Schlächtereigewerbe ge
bildete Kommiſſion zu erfolgen der zu gleicher Zeit das amtliche Aufſichts
recht über den geſammten Betrieb des Schlachtviehmarktes zu übertragen
ſeien Ferner wird von der Kammer die Einrichtung einer Abrechnungsſtelle
empfohlen durch welche ſämmtliche Zahlungen gehen müſſen Schließlich
ſeien für alle Schlachtviehmärkte geeignete Maßregeln gegen die Verbreitung
der Viehſeuchen zu erlaſſen und für obligatoriſche Schlachtviehverſicherungen
die zu einem c ne zuſammenzuſchließen ſeien Sorge
zu tragen Als beſonderen Uebelſtand auf den lokalen Zucht und Nußz
viehMärkten bezeichnet die Kammer den Vorverkauf des Viehes vor Beginn
des eigentlichen Marktes Es müſſe eine Marktordnung erlaſſen werden
welche den lokalen Verhältniſſen jedes Marktes anzupaſſen ſei Darin ſei
jeder Vorverkauf ſtreng zu verbieten und anzuordnen daß auf dem Martt
platze die Thiere behufs eingehender ihierärztlicher Kontrolle an ſeſmee Nordwind theils wolkig theils heiter mäßig warm und

trocken
Barrieren anzubinden ſind daß jede Kommune welche Vtehmärkte an
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ne Viehwaage aufzuſtellen hat daß eine Kommiſſion den ordn

gemäßen Verlauf des Marktes überwacht daß die thatſächlich bezahlten

reiſe ermittelt und veröffentlicht werden Eine Verordnung des HerrnSpräſidenten zu Düſſeldorf wonach die Viehhändler ver ſämmt

von ihnen gekauftes und verkauftes Rindvieh nach einem vor

Freitag

e nsfeſt Am feierte die WesleyaniſcheMethodiſten Gemeinde ihr Miſſionsfeſt Miſſionar Ulrich ſprach
in einem intereſſanten Vortrag über die Wesleyaniſche Miſſion in Togo

Deutſch Weſt Afrika Genannte Miſſionsgeſellſchaft als die drittgrößte der
Welt hat im Weſten Afrikas ca 70 Miſſionare mit nahezu 17 000 ge
tauften Gemeindegliedern und einigen Tauſenden die den Taufunterricht
empfangen Seit 1892 ſind auf uſch der deutſchen Regierung deutſche
Wesleyaniſche Miſſionare in KleinPopo thätig welche durch die freundliche
Geſinnung der deutſchen Regierung unterſtützt manchen Erfolg zu ver
zeichnen haben Allerdings ſind ſchon viele Miſſionare durchſchnitttich
40 Proz dem mörderiſchen Klima nach kurzer Zeit erlegen doch hindert
das die Miſſionare nicht dem großen Befehl 35 nachzukommen

Gehet hin in alle Welt und lehret alle Völker Nachdem Redner über
Land und Leute in Weſt Afrika geſprochen hatte erzählte er von der
Religion der Togo Neger die darin beſteht den Zorn der böſen Götter
abzuwenden durch viele und große Opfer die natürlich dem Fetiſchprieſter
gehören Um die guten Götier kümmern ſie ſich überhaupt nicht denn
dieſe ſo ſagen die Neger thun uns nichts zu Leide Zum Schluß zeigte
Wiſſionar Ulrich noch verſchiedene afrikaniſche Götter und Fetiſche weich
betztere hauptſächlich bei Krankheiten Verleumdungen und Verhexen in
Anwendung kommen

Zur Beachtung Mit Rückſicht auf die gegenwärtige Obſtzeit
dürfte es angebracht ſein auf folgende bisher zu wenig beachtete That
ſache die ſchon manche Krankheit herbeigeführt hat aufmerkſam zu machen
An den Birnen und Aepfeln bemerkt man oft rauhe ſchwarze Flecke die
beim Genuſſe des Obſtes meiſt unbeachtet bleiben Wiſſenſchaftliche Unter
ſuchnngen aber haben mit Beſtimmtheit ergeben daß die Flecke Pilz
wucherungen ſind welche ſehr nachtheilig auf die Verdauungsorgane wirken
können Es empfiehlt ſich daher Obſt nur geſchält zu genießen überdies
iſt eine mitgenoſſene Schale ſchon im Stande bei ſchwachem Magen das
bekannte ſchmerzhafte Drücken zu erzeugen

Der Handwerkermeiſter Verein beſichtigt am Montag 17 Auguſt
das Königliche Geſtüt Kreuz Späterhin findet wegen des günſtigen Er
trags der Abonnements Concerte ein eingeſchobenes VII Concert von der
Hentſchel ſchen Kapelle in Rothnik s Konditorei in Cröllwitz ſtatt Alles
Nähere iſt aus dem Jnſerat in heutiger Nummer zu erſehen

Feſtvorſtellungen Die von Herrn Max Schwartz geleiteten
Proben der Aufführungen zum Beſten des hieſigen Kaiſer Wilhelm
Denkmal Fonds welche am Sonnabend 15 und Sonntag 16 Auguſt
im renovirten Neuen Theater ſtattfinden ſind nachdem nun Alles
nach Wunſch klappt beendigt und darf man von den Feſt
vorſtellungen in denen bekanntlich zahlreiche Halleſche Mitbürger und
bürgerinnen mitwirken welche ſich hinſichtlich des patriotiſchen Zweckes

bereitwilligſt der wahrlich nicht geringen Arbeit und Mühe unterzogen den
allerbeſteu Erfolg erhoffen

Miſſionsfeſt Geſtern feierte der hieſige Miſſionshilfsverein ſein
Jahresfeſt durch einen Feſtgottesdienſt in der Domkirche wobei Herr
Miſſionsprediger Not trot die Feſtpredigt hielt Später fand eine Nach
feier im Pſfälzer Schießgraben ſtatt welche in Folge der wenig günſtigen
Witterung nicht ganz ſo zahlreich beſucht war wie die Miſſionsfeſte in
den Vorjahren Unter Mitwirkung des Poſaunenchors der Francke ſchenStiftungen wurden abwechſelnd Reuſions der geſungen und z erſ

gehalten von den Herren Domprediger Beelitz Konſiſtorialrath Profeſſor
D Heving und Miſſionsprediger Nottrot Es wurde auch in üblicher
Weiſe eine Tellerſammkung zu Gunſten der Miſſion veranſtaltet welche
einen verhältnißmäßig recht guten e

Zum Radfahrer Bundesfeſt Nicht unerwähnt darf bleiben daß
der letzte Dienstag in ſportlicher Hinſicht noch etn bis dahin einzig da
ſtehendes Ereigniß brachte indem im Anſchluß an den Ausflug nach
Freyburg die erſte Bundestour die überhaupt ſeit Beſtehen des
Bundes gefahren iſt ins Werk geſetzt worden iſt An dieſer Tour be
theiligten ſich trotz der Anſtrengungen welche die r des Feſtes ihnen
gebracht 65 Theilnehmer in voller Friſche wie das vielfach innegehaltene
ſtramme Tempo bewies unter den Theilnehmern waren auch mehrere
Damen vom Berliner Damen Bicyele Club Die Abfahrt erfolgte 7 Uhr
früh vom Wintergarten in Halle und über Merſeburg wo die Stadt
vor Allem der Dom beſichtigt wurde Weißenfels und Naumburg in
welcher letzteren Stadt man zu Mittag ſpeiſte ging es nach Freyburg
wo dieſe flotte Radlerſchaar nach 60 Kilometer Fahrt kurz nach Eintreffen
des Sonderzuges anlangte freudig begrüßt nicht blos von den ihrer
harrenden Sportskameraden ſondern auch der die Straßen füllenden
Bürgerſchaft

Peißnitzfähre Zur Vermiethung der ſtädtiſchen Fähre zwiſchen
der Ziegelwieſe und der Peißnitz auf die Zeit vom 1 November 1896 bis
dahin 1897 ſtand heute Termin im Stadtſekretariat an Der bisherige
Miether Herr Fiſchermeiſter Auguſt Großmann blieb mit dem Gebote
von 5980 Mk Beſtbietender gegenwärtig zahlt derſelbe 5625 Mk
Jahresmiethe

Jm Walhallatheater endet mit nächſtem Sonnabend der jetzigeSpielplan und wollen wir nicht unterlaſſen alle Freunde einiger wut

reicher und vergnügter Abendſtunden darauf hinzuweiſen daß ſie ſich denBeſuch dieſer Verſteünngen nicht entgehen laſſen mögen

r Gemeindevertretung in Giebichenſtein Jn der letzten
Sitzung wurde zunächſt an Stelle des verſtorbenen Amts und Gemeinde
vorſtehers Stridde der Amts und Gemeindevorſteher Herr Rudloff zum
Kreistagsabgeordneten gewählt und beſchloſſen von einer Wiederverpachtung
der Soolweiden am Saaleufer abzuſehen da eine weitere Pflege derſelbeu
nicht mehr angängig iſt Die Entſchädigung des dem Felix Sioli
aus Anlaß der Neubebauung von ſeinem Grundſtücke Gr Brunenſtraße
Nr 2 zur Straßenverbreiterung abzutretenden Terrains wurde feſtgeſetzt
und dem Antrage der Straßenbeleuchtungs Kommiſſion gemäß die Ver
längerung der Brennzeit der Straßenlaternen bis 12 Uhr Nachts ge
nehmigt ferner wurde beſchloſſen einen Theil des Schleifweges von der
Advokatenſtraße aufwärts mit bisher gewonnenem alten Material zupflaſtern Für eine von ſeinem Geundſtice am Galgenberge nach Ge

meindebeſitz errichtete Thür hat der Gärtnereibeſitzer Paul Große in
Halle unter Aufhebung eines früheren die grundbuchliche r ver
langenden Beſchluſſes eine jährliche r zu zahlen Der
von den Herren Ohmann und Nebert hinſichtlich des von ihnen erworbenen
früheren Jürgens ſchen Grundſtücks an der Reilſtraße vorgelegte Bebauungsplan wird in der projektirten Weiſe genehmigt cherſo derjenige

längs der Reilſtraße zwiſchen dem Wirthſchaftswege längs des früher
Jürgens ſchen Grundſtücks und dem Angerwege Ortsgrenze mit Trotha
dem Vorſchlage der Baukommiſſion entſprechend Eine Abänderung des
Waſſerzins Tarifs c iſt von den Herren Miniſtern der Finanzen und
des Jnnern in Folge einer Beſchwerde angeregt worden Die Waſſer
werks Deputation und der Ortsvorſtand haben ſich eine eingehende Prüfung
der in Betracht kommenden Punkte angelegen ſein laſſen deren Vorſchlägen
ſich die Verſammlung anſchließt wonach eine Abänderung des Tarifs ab
gelehnt der Ergänzung der bezüglichen Polizeiverordnung betreffs
des Anſchlußzwanges aber zugeſtimmt wird Jn der geſchloſſenen Sitzungwurde die Feſtſetzung der Edhchadigungen für die Privatſchlachtſtätten in

Folge Einführung des Schlachthauszwanges nach den Vorſchlägen des
Ortsvorſtandes gutgeheißen Endlich wurde noch eine Verſorgung der
Wittwen der Gemeindebeamten beſchloſſen

Selbſtmordverſuch Der 15 Jahre alte Arbeitsburſche Karl L
von hier verſuchte geſtern in ſelbſtmörderiſcher Abſicht von der Klausbrücke
in die Saale zu ſpringen L war bereits über das Brückengeländer ge
ſtiegen konnte aber von Paſſanten noch rechtzeitig gehalten und wieder

s zogen werden Der Burſche giebt an infolge ſchlechter Behandlung
urch ſeine Stiefmutter zu dem Schritte veranlaßt worden zu ſein Er

Serneral EAnzeiger für Halle and den Saalkreis

i acht im hieſigenGefängniß untergebracht Hier hängte er ſich an ſeinem Leibriemen auf
eute Morgen fand man bei der Reviſion der Zelle die bereits erkaltete
eiche vor

5 Be Zu der unter vorſtehender Spitzmarke in Nr 187 gebrachten Notiz theilt uns die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion mit daß weber

am Sonnabend den 8 Auguſt ein Unfall bei dem Poſthaus
Neubau vorgekommen noch bei demſelben ein Arbeiter Namens Haller
beſchäftigt iſt Es liegt demnach wohl eine Verwechſelung ſeitens unſeres
Berichterſtatters bezüglich des Ortes des Unfalls vor

Ein Akt großer Rohheit Herr Handelsmann Edner theilt
uns zu der in seruger Nummer unter vorſtehender Spitzmarke gebrachten
Notiz mit daß es ſich um einen Famittenzwiſt gehandelt habe in deſſen
Verlaufe er allerdings ſeiner Frau mit einem Schirme einen leichten
Schlag verſetzt habe ſeine Frau ſei darauf geflüchtet gefolgt ſei er ihr
nicht Wir nehmen von dieſer Darſtellung des Vorganges ohne ſie aufihre Richtigkeit zu prüfen auf Wunſch des Ehemannes Poth

Grofſtfeuer Heute Vormittag brach in dem Gehöft des Herrn
Gutsbeſitzer Franz Schulze in Döllnitz Feuer aus Die Flammen
fanden in den mit Erntevorräthen gefüllten Räumen reiche Nahrung
und griffen mit rapider Schnelligkeit um ſich Es wurden nicht
allein die ſämmtlichen Scheunen und Stallungen des Schulze ſchen
Gutes in Aſche gelegt das entfeſſelte Element griff auch auf
ein Nachbargehöft über Von letzterem brannte eine Scheune nieder Den
Anſtrengungen der erſchienenen Feuerwehren gelang es einer weiteren
Ausbreitung Einhalt zu thun Der entſtandene Schaden iſt beträchtlich
Die Entſtehungsurſache konnte noch nicht ermittelt werden

Vermiſchtes
eF Einen ſeltſamen Scherz hat ſich vor einigen Tagen in Paris einjunger Mann erlaubt Jn tadelloſem Geſellſchaftsanzug Frack und weißer

Halsbinde ſtellte ſich der Betreffende in der Nähe einer belebten Brücke
ans Ufer der Seine macht einige verzweifelte Geberden ruft endlich
energiſch Diesmal thu ichs wirklich und ſtürzt ſich in die Fluthen
Natürlich entſteht ſofort ein ungeheurer Auflauf Einige beherzte Männer
binden den Rettungskahn los und ſuchen den Selbſtmörder dem naſſen
Grabe zu entreißen Allein dieſer wehrt ſich entſchieden entringt ſich den
Händen ſeiner unberufenen Retter und verſchwindet aufs neue in die
Tiefe Schon glaubte man den Lebensmüden verloren da erſcheint er
plötzlich an einer anderen Stelle des Ufers Meine Herren und Damen
es giebt nichts Köſtlicheres und Erquickenderes als ein Bad im Fracke
Sprichts verneigte ſich ſpöttiſch und entzieht ſich ſchleunigſt der Rache derverblüfften n

Jn der Phyſikſtunde Profeſſor Das Experimentiren mit dieſer
Leydener Flaſche iſt ſehr gefährlich wenn ſie ſich entlädt tödtet ſie einen
Menſchen dagegen kann ſie einen Ochfen nur betäuben Bei dem
darauf folgenden Verſuch entlädt ſich die Flaſche und wirft den Profeſſor
um Als er endlich von ſeiner beſorgten Schülerſchaar umringt wieder
zu ſich kommt bricht er in den Freudenruf aus Nun Gott ſei Dank
ich war nur betäubt

Der Kinderbrutapparat Aus Berlin wird unterm 10 d M
geſchrieben Einen ſeltſamen a beſitzt die Gewerbe
ausſtellung ſeit geſtern Unter den Tauſenden und Abertauſenden die an
dem vom Wetter ſo prächtig begünſtigten Sonntag Treptow beſuchten
bikdete er das hauptſächlichſte Geſprächsthema und der Beſuch bei dem
Kinderbrutapparat wird ſicherlich bald einen außerordentlichen Umfang an
nehmen nachdem geſtern ſchon mehr als tauſend Beſucher den werdenden
Weltbürger betrachteten der in ſeinem Glaskaſten bei 32 Grad Reaumur
ſeiner Vollendung entgegenſchlummert Js denn det een wirkliches Jöhr
fragte ungläubig eine behäbige Berlinerin als ſie den kleinen Burſchen in
ſeinem gläſernen Palaſte unbeweglich liegen ſah und das Mißtrauen das
ſich in dieſen Worten ausſprach ſchien die übrigen anweſenden Damen
anzuſtecken Da öffnete der r Staatsbürger plötzlich als fühlte
er daß er als Eideshelfer erſcheinen müſſe ſeine beiden winzigen zuſammen
geballten Fäuſtchen und dieſe Bewegung war offenbar ſo charakteriſtiſch
daß ſie die mißtrauiſchen Damen ſofort überzeugte denn mit den Worten
Det Wurm is doch echt entfernte ſich die Anfangs Ungläubige be

friedigt Vorläufig iſt erſt ein allzu junges Menſchengeſchöpf dem Brut
apparat anvertraut aber ſchon in den nächſten Tagen wird es Geſellſchaft
bekommen ein paar neugierige Dämchen die es auch nicht erwarten konnten
das Licht der Welt zu erblicken ſind für heute angemeldet Der Anblick des
Apparats iſt weit davon entfernt irgendwie unangenehm zu wirken Jm
Gegentheil es macht einen höchſt erfreulichen Eindruck wenn man ſieht wie
der kleine Burſche dort ſich bei ſeinen 32 Grad recht wohl fühlt wie er
in ſauberem weißem Gewande ruhig ſchläft und nur hier und da Nah
rung heiſchend oder aus anderen Gründen ſich meldet Dann wird er
ſammt ſeinem Glaskaſten in eine Kammer die ebenfalls in der wohligen
Temperatur von 32 Grad gehalten iſt gebracht die nothwendigen Mani
pulationen werden an ihm vollzogen und er darf ſich wiederum für ein
paar Stunden dem dolce far niente in ſeinem Glaskaſten widmen
Die Einrichtungen des Brutapparats ſind techniſch in hohem Grade
intereſſant die ſelbſtthätige Regulirung der Temperatur die auf ein
Zehntel Grad ſich beſtändig gleich bleibt die Ventilation und die Heizunſind ſehr zweckmäßig angelegt und es iſt ſichere Ausſicht vorhanden daß

dem neugierigen Guck in die Welt ſeine Ungeduld nicht übel bekommen
wird ſondern daß ihm wenn er den fehlenden Monat im Warmhaus
nachgeholt haben wird das Zeugniß der Reife zuerkannt werden kann

Eine billige Stadt Ein Mitarbeiter des Journal de Bruxelles
der gegenwärtig die Bretagne bereiſt iſt auch nach Breſt gekommen und
erzählt daß er dort im Hotel de Voyageurs zum Dejeuner an der
Table höte folgenden Speiſezettel zu bewältigen hatte 1 Radieschen
Kreſſe und Seemuſcheln 2 Krebſe à la vinaigrette 3 Hammelragout
mit Gemüſen 4 Gedämpfte Nieren 5 Bratwürſte 6 Entrecötes à la
maitre hötel mit geröſteten Kartoffeln 7 Omelette aux fines herbes
8 Kaltes Fleiſch Roaſtbeef Schinken u ſ w 9 Erdbeeren Kirſchen und
Backwerk 10 Drei Sorten Käſe Dazu konnte der Gaſt Aepfelwein
Weißwein und Rothwein in beliebigen Quantitäten trinken Dies Alles
für 21 Franken Das Diner des Abends war einfacher die Qualität
trug dabei über die Quantität den Sieg davon Vorher ſchilderte der
Berichterſtatter daß die Bretagner tüchtige Trinker ſeien da erklärt es
ſich daß ſie auch reichlich und nicht theuer eſſen wollen denn zu einem
guten Trunke gehört auch ein guter und billiger Biſſen

Standesamt Halle
r

12 Auguſt Der Tiſchler Max Laue und Margarethe Gleiſenring Kleine
Brauhausſtraße 17 und Schmeerſtraße 15 Der Schloſſer r ken en

elbra erBe und Friederike Rentſch Magdeburgerſtraße 52 und
apezierer Robert d und Eliſabeth Meyer Brunoswarte 14 und Saal

berg 6 Der Handelsgärtner Emil Görike und Wilbelmine Beck Niemberg
und Trier Der Opernſänger Felix Lichtenſtein und Marie Neumayer
Breslau

Eheſchließzungen
12 Auguſt Der Handarbeiter Hermann Funk und Anna Bergner Jäger

ar 34 und Hagenſtraße Der Briefträger Michael Saſſenberg undnna Reinhardt Zwingerſtraße 28 Der Buchbindermeiſter und apie

e Friedrich Schatz und Elſe Brauer Mauerſtraße 1 und Breite
raße 16

Geboren
12 Auguſt Dem Dachdeckermeiſter Louis Bornſchein ein S Henry Kurt

Dem Gaſtwirth Wilhelm Weber eine T Anna Minnai gerſtrabe 80

Martha Thalamtſtraße 6 Dem Schmied Hermann Hagemeiſter ein S
Albert Alfred Langeſtraße 30 Dem Schriftſetzer Richard Kreſſe eine T
Helene Gertrud Thorſtraße 49 Dem Schuhmacher Robert Merkel ein S

wurde wieder in ſeine elterliche Wohnung gebracht
Jrrfſinnig Jn vergangener Nacht verurſachte ein Arbeiter durch

ſein Verhalten in der großen Steinſtraße einen Menſchenauflauf Da der
Mann offenbar geiſteskrank war wurde er von einem e
nach der Hauptwache gebracht und von da in die königl Jrrenklinik über
geführt

Aufgegriffen Jn vergangener Nacht gegen 11 Uhr wurde auf
dem Töpferplan ein 11 Jahre altes Mädchen angehalten welches dort
zwecklos umherirrte Das Kind giebt an Agnes Wenig zu heißen aus
Jeßnitz gebürtig zu ſein und wegen fortgeſetzier ſchlechter Behandlung das
Elternhaus verlaſſen zu haben Die Aufgegriffene wurde vorläufig im
Kinderaſyl untergebracht

Selbſtord im Zasrigeſangrg beging in vergangener Nacht
der Strafgefangene Hanemann Derſelbe ſollte nach der rafanſtalt

Rudolf Willy Bertramſtraße
Geſtorben

12 Auguſt Des Fabrikarbeiter Albert Lehmann S Paul 5 Kleine
Brauhausſtraße 17 Des Gaſtwirth Wilhelm Strauß Ehefrau Pauline
ge Ficp Leipzigerſtraße 64 Des Schmelzmeiſter Hermann Feuchte

Thilo 3 Klinik Des Eiſenbahn Sekretär Wilhelm Friedrich S
Hans 3 M Lindenſtraße 8

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegrame des General Anzeiger

D Berlin 13 Auguſt 11 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Voſſiſche erhält folgendes

14 Auguſt Seite 8h äLichtenburg transportirt werden wo er eine zweijährige Zuchthausſtrafe u racgremm 8 Wien vo ſern Die Pforte bverbüßen hatte und war auf dem Wege dahi be J hausſtraſe zu ſ Teleg au en von geſtern Pf ſchwere ſich
wie ich aus türkiſcher Quelle erfahre neueſtens in Athen und be
den Mächten darüber daß die griechiſche Regierung an die
kretenſiſchen Flüchtlinge in Athen Tagegelder auszahle was
eine Aufmunterung für die Kretenſer ſei nach Athen zu gehen

Bei einer Promotion in der hieſigen mediziniſchen
Fakultät ereignete ſich folgender ſeltene Fall Dem Doctorandus
Hermann Henneberg aus Magdeburg ſtanden als Opponenten
ſeine drei älteren Brüder gegenüber Der eine iſt Proſektor am
angtomiſchen Jnſtitut zu Gießen der zweite Aſſiſtent an der
pſychiatriſchen Klinik in Berkin und der dritte Doktor der Philo
ſophie Dieſer griff bei der dritten Theſe ein welche lautete

Der Feuerbeſtattung gebührt vor der Leichenbeerdigung unbedingt
der Vorzug Die vier jungen Gelehrten ſind Söhne eines ver
ſtorbenen Magdeburger Arztes Der Doetorandus erhielt in
Diplom das Prädikat magna eum laude mit großer Aunerkennung

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Rom 13 Auguſt Die Tribuna erfährt aus Maſſouah

Einzelheiten über die Beſchlagnahme des Doelwyk
ſelben beſtätigen daß der Doelwyk der Aufforderung des Etna
anzuhalten nicht Folge leiſtete Erſt nachdem der Etna einen
blinden Kanonenſchuß abgegeben hatte ſtoppte der Doelwyk Der
ſodann an Bord des letzteren geſandte italieniſche Lieutenant Capon
theilte dieſem mit daß das Schiff beſchlagnahmt ſei Der Kom
mandant des Doelwyk erklärte er habe Waffen an Bord um ſie
nach Kurrachee zu bringen er wiſſe nicht an wen die Waffen
adreſſirt ſeien er ſelber ſei nach Gibuti dirigirt worden um
daſelbſt einen Franzoſen Namens Pierre Carette akhzuſetzen
Der italieniſche Offizier ſtellte feſt daß der Name dieſes Paſſagiers
in den an Bord befindlichen Papieren nicht verzeichnet war Der
Kommandant des Doelwyk äußerte ſich entzückt über die Höflich
keit der italieniſchen Offiziere Der Paſſagier Carette iſt heute an
Bord des Woodcock nach Aden abgereiſt er war vor einigen
Jahren als Geſchäftsmann in Maſſauah und giebt an er ſei
Sportsmann und ein Neffe des Admirals Beauvais Er ſei nach
Gibuti unterwegs geweſen wo er jagen wollte Vielleicht iſt er
MarineOffizier Der Doelwyk hatte 2400 Kiſten mit Gewehren
au Bord die mit dem Fabrikzeichen Rapaz Caſtelneau St Etienne
verſehen waren Jede Kiſte enthielt 13 Gewehre Außerdem führte
das Schiff 2200 Kiſten mit Munition ſowie einige hundert Kiſten

worden

Konſtantinopel 183 Auguſt Nach Angaben der Pforte
hat Zichni Paſcha als Spezialkommiſſar ſür Kreta außer
ordentliche Vollmachten erhalten insbeſondere die Erlaubniß mit
den kretenſiſchen Deputirten bezüglich derjenigen Zugeſtändniſſe zu
unterhandeln welche nicht grundſätzlich gegen den Vertrag von

Haleppa verſtoßen Ferner ſoll er die Urheber der letzten Vorſälle
in Anapolis ſowie aller ſonſt vorgekommenen Verbrechen zur
Strafe ziehen und die allgemeine Lage der Jnſel prüfen Zwei
Transportſchiffe ſind zur Abholung eines Kurden Kavallerie
Regiments vom Stamme Mille nach Trapezunt und zwei
Schiffe zum Schutze der Küſte nach dem Golf von Salonichi
abgegangen Die Ausrüſtung der zur Abfahrt nach Kreta be
ſtimmten Kriegsſchiffe und Torpedoboote iſt beendigt die Schiffe
erwarten jetzt den Befehl zur Abfahrt

Athen 13 Auguſt Die Vertreter der Mächte richteten
heute an die Regierung neue Vorſtellungen wegen der
Munitionsſendungen nach Kreta Die Regierung erwiderte
ſie habe um den Rathſchlägen der Mächte nachzukommen alle
nothwendigen Maßregeln getroffen die Volksſtimmung ſei aber
infolge der Ereigniſſe auf Kreta zu ſehr erregt als daß ſie noch
mehr thun könnte Beſtimmt verlautet daß der Kriegsminiſter
Smolenitz demiſſionirt habe ſein Nachfolger werde wahrſcheinlich

Oberſt Vaſilia des Mehrere Offiziere die auf den Ver
dacht hin nach Kreta gehen zu wollen verhaftet worden waren
wurden als unſchuldig wieder freigelaſſen

Leipzig 12 Auguſt Wegen einfachen Bankerotts und
Untreue wurde heute der Begründer und Jnhaber der vormaligen
Privatbriefbeförderungsanſtalt Courier der Landwirth Karl
Friedrich Ernſt Schmſalfuß aus Gräfentonna von der Ferien
ſtrafkammer des hieſigen Landgerichts unter Anrechnung von drei
Monaten erlittener Unterſuchungshaft zu einem Jahr zwei Monaten
Gefängniß verurtheilt

Brandeuburg 12 Auguſt
wahl findet am 29 Oktober ſtatt

Kiel 12 Auguſt Die aus 54 Schiffen beſtehende Herbſt
übungsflotte wird am 13 und 14 d Mts von der Nordſee
kommend den Kaiſer Wilhelm Kanal paſſiren Der Kanal
wird an dieſen Tagen für Handelsſchiffe nicht geſperrt ſein

Bayreuth 12 Auguſt Gouverneur v Puttkamer der
zum Beſuch der Feſtſpiele hier weilte wurde heute telegraphiſch
durch das Reichsamt des Aeußeren nach Berlin berufen Man
darf dieſe plötzliche Abberufung wohl mit der Affaire Rittmeiſter
von Stetten in Zuſammenhang bringen da Puttkamer noch bis
zum 20 Auguſt hier gemiethet hatte

e m WMarktbericht
Donnerstag den 18 Auguſt

Die Reichstags Erſatz

Eier pro Mandel 0,80 0,90 Mk Stachelbeeren p Liter 0,30 Mk
Butter pro Pfund l 15 1,35 Johannisbeeren Liter 0,85
Zwiebeln pro 2 Liter 0,25 eidelbeeren pro Liter 0,18
artoffeln 5 Liter 0,25 reiſelbeeren p 5 Liter 1,50

Mohrrüben pro Mdl 0,10 Anprikoſen pro Mandel 0,40
Gurken pro Schock 0,80 1,00 Runde Pflaumen Mdl 0,15 0,20
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,35 Aale lebend pro Pfd 1,40 1,50
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,20 ges lebend pro Pfd 1,10 1,20
Rothkohl pro 2 Stück 0,10 0,40 arpfen leb p Pfund 1,00 1,20Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,40 Schleielebend pro Pfd 1,10 1,20
Wirſingkohl p 2 Stück 0,15 0,18 Barben leb pro und 0,50
Kohirabi pro Mandel 0,20 0,80 Weißfiſche pro nd 0,18 0,25
Grüne Bohnen v Liter 0,20 0,30 Zander pro Pfund 0,90 s
Radieschen 4 Bündch 0,10 0,12 teinbutten p Pfund 0,85 t
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 0,12 Schellfiſche vro Pfund 0,20 0,25
zflaumenmus p Pfd 0,25 Schollen pro Pfund 0,30 0,35
onig in Waben p Pfd 1,30 Salm pro Pfund 1,40 1,50
epfel pro Mandel 0,25 0,50 Rothzungen p Pfund 0,50

Birnen pro Mandel 0,15 0,40 Krebſe lebend p Modl 1,00 3,50
Der Markt war außerdem noch mit Geflügel und Rehwild beſetzt

Waſſſerſtände Am 12 Auguſt Weißenfels Oberp 2,66
13 Auguſt Halle unterhalb 2,18 Trotha 2,78 12 Auguſt
Bernburg 12,24 Calbe Unterpegel 1,84 Oberp 1,84
Dresden 0,57 Magdeburg 2 10

mit Säbeln Die Ladung war von Riga nach Rotterdam geſandt
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Photographi ehe
Apparate u alle Bedarksartikel

Emwee Platte
Grünsiegel

extra rapid für Moment
X 1216 162 1318 18Ak 0,80 1,50 2,50 2,85 5,60 für 12 Stück

T 0 85 S 1 ,75 3 10 v 6Matter Anllintabrik Sechleussner Colby Toh Sachs
Co Ferd Schuler Günther Trockenplatten Genoi
dinupapier von Oolby e Co jedes Packet jeder Grösse Mk I

COelloidinpapier von Dr Kurz Aristo Bromsilber Albumin
u V a Papiere Entwickler Tonfixagen COChemikalien
Fabriklager der Goerz Doppel Anastigmate un

vorräthig
Alle anderen Bedarfsartikel O Preisliste kostenlos

Halle aMax Wergien Vennhaüger 4

r Möbel Industrie
Atelier für Innendekorationen

Se ASetſmann Male a J
Gr Steinstrasse 79

Grossartige Uberraschende Auswahl
grund gediegener geschmackvoll gearbeiteter Waaren

aufgestellt in Musterzimmern
Solide Preise

Prämiire Liverpool Amsterdam Antwerpen Leipzig
Halle a S ete

Brililen Klemmer
von 1 Mark an mit den feinſten Cryſtallgläſern in ſauber und dauerhaft
gearbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekannt
Gr Ulrichſtraße 1 a

Bin wieder mit einem Transport
S friſcher Pferde eingetroffen

Wie t Hrlitſcherſtraße 8
Prauen Industrie und Gewerbe Portbiſdungssebule

für f Damenschneiderei Geiststr 51
Methode der gr Berliner Schneider Akademie Syſtem Kuhn wird nur in meiner
Anſtalt gelehrt theoretiſcher und praktiſcher Unterricht und ſämmtliche Technik der
Damenſchneiderei Zu dem am

15 Auguſt oder I September beginnenden Kurſus
werden noch Theilnehmerinnen geſucht Großartige Erfolge vorzügliche Referenzen

Vorſteherin M Meissner Modiſtin u akademiſch geprüfte Lehrerin

Königliches Had Lauchſtädt

Sonntag den 16 Auguſt 1896
Nachmittags Grosses CGoncert Anfang 3 Uhr
Abends Ball im Kursazal Anfang 8 Uhr

Jeden Dienstag Mittwoch und Freitag Nachmittag Anfang 4 Uhr

m Concert cm
Max Schwarz Badereſtaurateur

Rabeninsel
Freitag den 14 Auguſt er Anfang 3 Uhr

Gr Extra Concert ilitärmuſik

Ergebenſt C Kurzhals

Freyberg s Garten
Täglich Abends von 8 Uhr an

Grosses COoOBCeOP
Conditoreibuffet im Garten

Burg ReideburgUnser Sjähriges Stiftungsfest
verbunden amnit Schauturnen

findet Honntag den 16 d A in Winter s Lokal ſtatt wozu frdl einladet
Der Vorstand des Reidebhurger Turnvereins

Xeuner Verein Duterpe
Sonntag den 16 Auguſt 1896

2 Sommerfest und Ballan

in Haase s Bellevue
Anfang 3 Ahr

Es ladet hierzu freundlichſt ein Der Vorſtand
Verein ehem 10 Rusaren

Zu der am Fireilag Abend 9 Ahr im Reſtaurant z Tannhäuser Grün
ſtraße 28 ſtattfindenden Beſprechung über Zetheiligung an der Standarkenfeier in
Raumbnurg erlaubt ſich die Kameraden zur regen Betheiligung einzuladen

Kamerad Rich Müller

Benuceral Auzeiger für Halle und den Saalkreis

Für 4e l e M
verſende ich gegen Nachnahme

Dieh Harmonikas
extra ſolid gebant und prachtvoll
ausgeſtattet inel Schule mit 34
der ſchönſten Lieder Tänze Märſche
welche jeder Nichtmuſikaliſche nach J
Zahlen ſofort ſpielen kann

Man gebe nichts auf markt
ſchreieriſche Reklame von außerhalb
ſondern wende ſich direkt an unten
ſtehende renommirte Firma welche
nicht gefallende Harmonikas ſofort
zurücknimmt und Umtauſch jederzeit
geſtattet Verpackung wird nicht
berechnet

G Ausverkauf
einer Partie zurückgeſetzter Har

monikas unter
Selbstkostenpreis

Mund Harmonikas
rein abgeſtimmt in allen Tonarten
nur die beſten Fabrikate in größter

Auswahl zu billigſten Preiſen

Italieniseche Ocarinas
für Jedermann ſofort ſpielbar incl

Schule 1 2 und 3

Gustav Vhlig
Muſikwerk Fabrik

Halle a/S Antere Leipzigerſtr

bologonheitskauf
Linoleum

Linoleum

Anoleum
Linoleum

außerordentlich billig

Gebr Buttermilch
Halle a Landwehrſtraße

Kochbücher
von Davidis Scheibler

Alleſtein er
Kochrecepthücher

in großer Auswahl

Alvin Hentze
Schmeerſtraße

24

Mein
Inſektenpulver

tödt et ſämmtliche Jnſekten
gleichviel ob kriechend oder

fliegend als Wanzen Fliegen Motten
Flöhe Schwaben c
Ernst Jentzseh Leipzigerſtr 29

Hdchbpruma Den auörVohl

ff neue Senfgurken
empfiehlt

Gustav Friedrich Bärgaſſe

ie danken mir
ganz gewiß wenn Sie nützliche
Belehrung über neueſten ärztlichen
Frauenſchutz leſen Per Krzbd

gratis als Brief geg 20 Pfg Porto

14 Auguſt Nr 190
Handwerker Meister Verein

Montag den 17 on letzte diesjährige Beſichtigung des Königlichen
Geſtüt Kreuz b Cröllwitz Verſammlung pünktlich ,4 Nachmittag an der Eis
börse Halle Hettſtedter Bahnhof Damen bei dieſer Be cgtigung ausgeſchloſſen
Von da Spaziergang über die Berge nach Rothnick s Conditorei in Cröllwitz
wo die Damen zu erſcheinen gebeten werden

Das VII Concert des Vereins findet von Abends 6 Uhr an in Roth
nick s Conditorei Cröllwitz ſtatt Eintritt frei jedoch ſind die Abonnementskarten
vorzuzeigen

Um zahlreiches Erſcheinen erſucht

Geueral Perſummlung

des Allgem Conſum Herein zu Nietleben
Eingetr Genoſſenſchaft mit beſchr Haftpflicht

Sonntag den 23 August Nachmittags 3 Uhr
im Berndorf ſchen Lokale

Tages Ordnung
1 Halbjähriger Abſchluß
2 Vorlegung des Reviſionsprotokolles
3 Bericht über den Unter Verbandstag
a Geſchäftliches

Rietleben den 12 Auguſt 1896

Der Vorstand

er Aufſichtsrath
riedrich Plato Vorſitzender

Krieger Uerrinsſache
Am Sonntag den 16 d Mts findet wie alljährlich die Hekränzung der

Kriegergräber auf dem hieſigen RNordfriedhofe ſtatt
Die Kameraden treten dazu am genannten Tage Vormittags 11 Uhr im

ſchwarzen Anzuge mit hohem Hut Orden und Ehrenzeichen in der Artien Bier
Brauerei am Roßplatz an

Auch die außerhalb Halle befindlichen ländlichen Vereine werden hierzu ein
n

Um zahlreiches Erſcheinen wird gebeten
Der Vorſtand Julius LüderitzStern priee
täglich friſch gepflückt hat in größeren
Poſten u bittet um Preisangabe
Wilh Miller Pretzſch a d Elbe

y

Bin von der Reise zurück
Helene von linger

acad Malerin
Albrechtstr 25 II

e nr a

Adller Apotheke eiſtſtraße 15 e ſeder Art deſorgi viſſig
Alb Lange Schillerſtr 37

Amtliche Bekanntmachungen

BekannktmachunDas auf dem VRordfriedhofe belegene Quartier ung welchem Perſonen im

gelade

Damen Coſtüme
fertigt in vollendetſter Ausführung und

elegant ſitzend
Frieda Bouck Modiſtin

Gr Wallſtr 42 II r
2 jg Mädchen finden daſelbſt zur Er

lernung der ff Damenſchneiderei an
genehme Lehrzeit

VWimbeersaft
aus Gebirgshimbeeren

von vorzügl Aroma und Geſchmack

Alter von über 5 Jahren in der Zeit vom Juni 1869 bis April 1873 beerdigt wur
den gelangt demnächſt zur Wiederbelegung

Wir erſuchen die betheiligten Angehörigen etwaige Anträge auf Erhaltungvon Reihengräbern im Quartier F für eine weitere Segräbuißperiobe bis zum

1 Oktober d J zur Vermeidung des Ausſchluſſes unter genauer Angabe der Gräber
ſchriftlich an den Magiſtrat einzureichen

Halle a den 11 Auguſt 1896
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
Zum Stellvertreter des Vorſitzenden der Steuer Ausſchüſſe der Gewerbe

ſteuerklaſſen III und IV des Stadtbezirks Halle a S iſt der Stadtrath Winter
hierſelbſt von der Königlichen Regierung in Merſeburg ernannt worden

Dies bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß

Halle a den 10 Auguſt 1896
Der Ober Bürgermeiſter

Staude

Bekanntmachung
Jm ſtädtiſchen Hausgrundſtück Rathhausſtraße 17 ſollen die zur Zeit an

den Barbierherrn Geißler vermietheten Räumlichkeiten beſtehend aus
1 Ladenraum 1 Stube 1 Kammer und 1 Küche im Vorderhauſe und
2 m 2 Dachkammern 1 Torfgelaß und Kellerraum im linken Seiten

gebäude
vom 1 Oktober d Js ab unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen
anderweit vermiethet werden

Es iſt hierzu Termin auf
Mittwoch den 19 Augußt Vormittags 10 Uhr

im Stadtſekretariat Rathhaus Zimmer Nr 30 anberaumt zu welchem Reflek
tanten hiermit eingeladen werden

Halle a den 12 Auguſt 1896
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 9 bis 16 Juli 1896 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat April 1895 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummer von 73461 bis 79799 und Pfandſcheine in
braunem Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung frei gewordenen
Pfänder ſind innerhalb der einjährigen Präcluſivfriſt

vom 7 Auguſt 1896 bis 6 Auguſt 1897
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfände
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 6 Auguſt 1896
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Die Kuction des ſtädtiſchen Leihamts welche im Monat Auguſt 1896 im

Auctionszimmer des Leihamts abgehalten werden wird beginnt Donnerstag den
13 Kuguſt und wird vorausſichtlich 5 Tage in Anſpruch nehmen Es kommen an
jedem Tage Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber Gegenſtände wie
Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk neue
und getragene Kleidungsſtücke zum Verkauf

Halle den 4 Auguſt 1896
Das Leih Amt der Stadt Halle a S

Brkannkmachung
Bei der ſtädtiſchen Frartaye ſind von jetzt ab Gelder auf mündelſicher

ppolper in allen Beträgen zu jeder Zeit auszuleihen Näheres iſt in der Kaſſe
zu erfragen

Halle a den 26 Juni 1896
R Oscohmann Konſtanz Baden

Das Direktorium den geetiſchen Sparkaſſe

ſe

ein
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